
 

Beschluss 
des Gemeinsamen Bundesausschusses 
gemäß 8. Kapitel 1. Abschnitt § 8 Absatz 1 
Verfahrensordnung (VerfO): 
Entscheidung über die Gewährung der sekundären 
Datennutzung 

Vom 4. August 2021 

Der Unterausschuss Qualitätssicherung hat für den Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA) 
gemäß 8. Kapitel 1. Abschnitt § 8 Absatz 1 VerfO in seiner Sitzung am 4. August 2021 dem 
Antrag von Herrn Dr. M. Fischer, Frau A. Werbeck und Herrn Prof. Dr. M. Westphal vom RWI 
– Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung Essen unter Berücksichtigung der Stellungnahme 
der beauftragten Stelle nach 8. Kapitel 1. Abschnitt § 7 Absatz 3 VerfO geprüft und stattgebend 
entschieden. Die gemäß 8. Kapitel 1. Abschnitt § 10 Absatz 2 VerfO zu veröffentlichenden 
Informationen sind den Anlagen 1 und 4 zu entnehmen. 

Zu diesem Beschluss ergeht ein Bescheid gemäß 8. Kapitel 1. Abschnitt § 8 Absatz 2 VerfO, der 
die Durchführung durch die jeweilige beauftragte Stelle gegenüber den Antragstellern 
genehmigt. 

Dieser Beschluss wird auf den Internetseiten des Gemeinsamen Bundesausschusses unter 
www.g-ba.de veröffentlicht. 

 

Berlin, den 4. August 2021 

 

Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Qualitätssicherung 

gemäß § 91 SGB V 
Die Vorsitzende 

 

Maag 

http://www.g-ba.de/


 

© IQTIG 2021 1 

Pflichtangaben Antrag für sekundäre Datennutzung 
Antrag von Dr. Martin Fischer, Anna Werbeck, Prof. Dr. 
Matthias Westphal 

An
tr

ag
st

el
le

r 

Name, Vorname, Titel des 
Antragstellers oder der 
Antragstellerin 

1. Dr. Fischer, Martin 

2. Werbeck, Anna 

3. Dr. Westphal, Matthias, Prof. 

Name der Institution oder 
Organisation (sofern mög-
lich) 

RWI - Leibniz-Institut für Wirtschaftsfor-
schung Essen 

Postleitzahl und Ort 45128 Essen 

E-Mail 1. martin.fischer@rwi-essen.de 

2. anna.werbeck@rwi-essen.de 

3. matthias.westphal@rwi-essen.de 

Titel und Kurzdarstellung des 
Projektes und der Fragestel-
lung (max. 2000 Zeichen) für 
die Veröffentlichung gemäß 
8. Kapitel § 10 VerfO 

Titel Teilprojekt 1: Risikoschwangerschafts-
vorsorge und die Gesundheit von Neugebore-
nen; Titel Teilprojekt 2: Der Einfluss der Kreiß-
saalauslastung auf Geburtsindikatoren und 
Gesundheit von Neugeborenen und Müttern 

In beiden Teilprojekten sollen mit Hilfe aller 
Fälle im QS-Modul 16/1:K und 16/1:M im 
Zeitraum von 2006 bis 2016 bei Müttern im 
Alter von mindestens 18 Jahren folgende Fra-
gestellungen mit Hilfe der dargestellten sta-
tistischen Methodik beantwortet werden. 

In Teilprojekt 1 wollen wir mit Hilfe des Diffe-
renz-in-Differenzen Ansatzes, einer Instru-
menten Variablen Schätzung sowie eines 
Event-Study Ansatzes untersuchen, ob die Ge-
sundheit des Neugeborenen durch die Einstu-
fung der Mutter als Risikoschwangere verbes-
sert wird. Speziell wollen wir die Relevanz der 
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Klassifizierung als Risikoschwangerschaft so-
wie die Wirksamkeit und Kosteneffizienz zu-
sätzlicher Vorsorgemaßnahmen analysieren. 

In Teilprojekt 2 wollen wir mit Hilfe eines Fi-
xed-Effect Ansatzes untersuchen, wie Kran-
kenhäuser im Allgemeinen und die betreuen-
den ÄrztInnen und Hebammen im Speziellen 
auf zufällige Schwankungen in der Anzahl der 
Gebärenden reagieren. Speziell wollen wir 
analysieren, welche Entscheidungen hinsicht-
lich des Geburtsmodus und geburtsverzö-
gernder oder -einleitender Medikation getrof-
fen werden und welchen Einfluss das auf 
Geburtsoutcomes der neugeboren Kinder und 
der Mutter ultimativ hat. 
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